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Erfolgreiche Rückkehr: Korte und
Esswein glänzen für VfR Mannheim

Ex-Profis Korte und Esswein führen den VfR Mannheim zum
2:0-Sieg gegen den FV Ravensburg in der Oberliga.

Die Begegnung zwischen dem FV Ravensburg und dem VfR
Mannheim am Samstag hinterließ nicht nur sportliche, sondern
auch emotionale Eindrücke. Während die Mannheimer auf dem
Rasen überzeugen konnten, wurde gleichzeitig des tragischen
Unglücks gedacht, welches sich vor 50 Jahren ereignete, als der
Mannschaftsbus des FV in einen schweren Unfall verwickelt war.

Emotionen im Gedenken an eine Tragödie

Vor dem Anpfiff ließ FV-Stadionsprecher Ralf Reimann die
Erinnerungen an den verheerenden Unfall aufleben, bei dem der
damalige Topstürmer Joachim Bayer sein Leben verlor. In
diesem emotionalen Rahmen wurden blaue und weiße
Luftballons in den Himmel geschickt, um der Opfer zu gedenken.
Diese Geste vereinte sowohl Spieler als auch Fans in einem
Moment der Stille und des Respekts.

Niederlage trotz guter Ansätze

Auf dem Spielfeld verlief das Match jedoch nicht als Erfolg für
die Ravensburger. Der FV zeigte zwar gute Ansätze, darunter
einige vielversprechende Angriffe, konnte jedoch keine Treffer
erzielen. Trainer Martin Braun bemerkte, dass es zwar einige
gute Spielzüge gab, der entscheidende Unterschied aber in der
Effektivität lag. Die Ravensburger ließen mehrere Chancen
ungenutzt, was sich rückblickend als ausschlaggebend für die



0:2-Niederlage herausstellte.

Zwei ehemalige Profis führen Mannheim
zum Sieg

Den entscheidenden Vorteil für Mannheim brachten die
ehemaligen Profis Gianluca Korte und Alexander Esswein. Korte
eröffnete bereits nach vier Minuten das Scoring, und Esswein
legte in der 24. Minute mit einem präzisen Schuss nach.
„Esswein macht eben ein Bundesligator“, so Trainer Braun über
die hohe Qualität, die die Mannheimer auf den Platz bringen
konnten. Diese Erfahrung war für den FV Ravensburg, dessen
Spieler Jan Zwischenbrugger und Daniele Gabriele
verletzungsbedingt fehlten, ein herber Verlust.

Die Zukunft des FV Ravensburg

Trotz der Niederlage blickt der FV Ravensburg nach vorne. Die
Ambitionen des Vereins sind ungebrochen, und Trainer Braun
betont das Hauptthema: Tore müssen her. Zusammen mit
neuen Ansätzen im Spiel und dem Willen, aus Rückschlägen zu
lernen, bleibt der FV optimistisch, dass die nächsten Spiele
erfolgreicher verlaufen werden. „Wir müssen neue Wege finden,
um die Chancen besser zu nutzen“, fügte er hinzu.

Fazit zur Oberliga-Partie

Insgesamt zeigt die Partie zwischen dem FV Ravensburg und
dem VfR Mannheim nicht nur die Stärken der Mannheimer Ex-
Profis, sondern auch die Herausforderungen, vor denen die
Ravensburger stehen. Auch wenn die emotionalen Momente der
Gedenkfeier den Tag prägten, bleibt das sportliche Ziel, sich in
der Oberliga zu behaupten und offensiv durchschlagskräftiger zu
werden. Das Team wird sich den Herausforderungen stellen und
aus den Erfahrungen lernen müssen.
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